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Donnerstag Ven 22. Ä u l i I83ft.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 896. (2) aä N r . 1069.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 9. August 2830/ Vormittags um 9

Uhr , werden in der Amtskanzlei der Staats-
herrschaft Adelsberg ,mehrere zur genannten
Herrschaft gehörige, noch unverpachtet geblie-
benen Dcmimcal-Meiergründe auf sechs.nach-
einander folgende Jahre, nämlich vom 1. No-
vember i 3Z0 , bis dahin i 3 3 6 , öffentlich ver-
pachtet werden. — Verwal-tungsamt Adel.s-
berg am 7. July i830.

vermischte Verlautbarungen.
3 . 8 9 8 . (1) N r . 3^5.

F e l l b i e t v n ß s - Ed^c t .
Von dem Bezlrks'Giirlchte Vonnegg wird

bekannt gemacht: Es sey von blefem Gerichte
auf das Gesuch Des Georg Klkel, wider Ge-
org Gchelesmker , in die Feilbietung der,
dem ietztern gehörigen^, der löbl. Grafschaft
Auersperg, unter Rectlf. N r . 208/ Urb. N r ,
^89 , zinsbaren, genchrllch auf ^89 st. H5 kr.
»n C. M . geschützten Viertelhube zu Sapot-
tok, gewilliget, und zur Vornahme der Fell«
bietung der erste Termin auf den 20. August,
der zweite auf den 2 ) . September, und der
dritte auf den 2Z. October.!. I . , jedesmal um
y Uhr Vormittags-an der Kanzlei dieses Be-
zirks «Gerichtes mtt dem Beisatze bestimmt wor-
den , daß, wenn d»e Viertelhube bei der
ersten oder zweiten Fnlbietungs» Tagsatzung
Nicht um den Schatzungspvels oder dar.^ r
an Mann gebracht werden sogte, dleftlbe bcl
der dritten auch unter.demselben hmtangege«
ben werden würde.
Kv Die gerichtliche Schätzung und die Aci-
tationsbedmgmjse können Hierorts eingesehen
werden.
. - Bez. Gericht Sonnegg am 1. Ju l i l63a.

^BIM Vezirts. Gerichte zu Flödnig wird d«.
kannt gemacht: M sey auf Ansuchen des Herrn
Joseph Seunig, in die executive Feilbiewng der,
der s/laria hahin, verrritrret gcrresenen Schuster«
schiß, gehörigen, zu Tazen liegenden, der Dom.
cavitelsgült Laibach, 5ud Rectif. Nr. 42, dienst«
Hären ganzen Kaufcichtshude cum lunäo instructo,
kann der der Herrschaft Ilodnig, «ub Rectlf»3ll.545

»j2 unterstehendenUebellän^s^Kafsche, und der5,ib
Ucd. Nr. "76 1̂ 2 cden dahin dlenstdaren W i e l ö ^ u -
!dll^!i, endlich d i r , oem Gute Ruz«na. «ub l l lb .
3lc. 60Z, zinsbaren KalsH)e^ eincs B^umgaitens
und einer Vchm.iede, HM Ackä^ungs^enhe v?n
!6c»25ft. »17 lr.< wegen schultigen.535 fi.H2 kr. M . M .
Hetvilllget < und zur Bvlnahme delse l̂den der 9.
J u n i , 9. I u l l und 9. August l>. I - , ^et-eFmalvön
9 biH a2 Uhr VormillaqS un Orte Ta j« : mi ldem
Anhange de" 'mmtlrorden, dah, wenn dlcse Rea«
lltatcn bei oer ersten 00« zweites Feildietunq nicht
AM den SchatzunqSrrerth oder darüber an ZNann
gebracht werdea soNten, solche bei der dritten auch
unter der HHHzung hiutangeqeben ircrden ivüloen.

D'.e Kauflustigen und die Tabular« Oläublqcr
werden daher hiezu zu erscheinen eingeladen, ^und
tonnen die Licitatwnsbctlnglusse ln ter GerichLs»
Fsnzlei tägllch einsche.«.

Bez^S.EHllchL Flödnig am 7. M a i ,63c».
A n m e r k u n g . Bei öee ersten und zweiten

Ieilbietung hat sich t̂ein KaustuPM ge«
ine! d et.

Z. M 3 . <2) N r . z578.
3 d H c t.

Von be«: Bezirks« Gerichte des Herzog»
>thums Gottschee wlrd ^>iemlt bekannt gemacht:
daß am 26. I u l i b. I ^ Vormittags um 9 Uhr,
«das in der Stadt Gottschee liegende, vormals
Terpinische gemauerte Haus, sul, Eonsc^ N r .
36, sammt den Hiezu gehörigen Meierhofe und
Aeckern, Huf freiwilliges Ansuchen öffentlich
versteigert w«erdeA. Wozu bie Kauflustigen em-
geladen stnd.

Bezuks-Gericht Gottschee am l o . Jul i
i63o.

Z. 636. (2) . Nr. 7ä5.
L i c i t a t l 0 n

-nachstehender F a h r n i s s e .
Vom Vezirks «Gerichte Sittich wird be«

kannt gemacht: daß im Efecutionsweqe zwei
Kühe, 2 20 ft-, «ine Kalblnn ps. zo fi., ein
emspanniges Wag«rl pr. La st. und 60 zinne-
ne Teller vr. i 5 st^, zusammen auf ?5 st- be-
werthet, lm Dorfe S t . Veit bei Sittich ber
dem Franz Etreckel (Lraunck) an dle Meist<
bietenden veräußert werden.

Zur Feilbietung werdender 20. J u l i , der
IH. und 28. August z63a, jederzeit von 9 Uhr
Früh a n , bestimmt, und falls die zum Ver-
kaufe bestimmten Fahrnisse bei den zwei ersten
Feilbletungen nicht um den Schätzungs.-PrelS
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an Mann gebracht werden würden, selbe bei
der dritten FeUbletung auch unter der Schätzung
hlntangegeben werden.

Kaussusslge werden Hierzu mit dem Bei-
sätze eingeladen, daß der Mnstbot sogleich bar
erlcgt^werden «müsse.

ält l ich am l5 . Ju l i i83a.
Z 687. (2) ^

«> . E d i ^ t.
Von dem Be^rks-Gerichte der Herrschaft

PonovMch wlrd bekamit gemacht: Es wurde
auf Anlangen des Johann Ska«a aus F»<
schern, wider Joseph ^uppantschusch vonHöt-
tltjch, wegen an Wem berechnetermassen scku -̂
dlgen Z4« fi. M . M . sammt 5 alc» Interessen,
in Folge wicthschaflämlllchen Vergleiches vom
22. Februar l. I . / »n den Verkauf Her Frel-
sassen» Adm.mlstratlon Lalbach, 5uk Urd. Nr .
25 l l ^ , unterstehenden, zu Hoititsch liegen-
den Halden Kaufrechtshube sammt ZugeHör ge-
williget, und zur Vornahme desselben drei
Tagsayungen, nämllch: auf den 12. I u l l ,
12. August und l l . September d. I . ^ jeder-
zeit Vormittags um 9 U h r , dle beiden ersten
in dieser Genchtskanzlel, dleietztH Hber m ^ s -
00 der Realltäl zu Höttttsch nnt Hem Anhan»
ge beftlmmi^ daS, falls Hiesebel der ersten oder
zwetten Licitation um die einverstandene Werth-
summe von Hoo fi. M . M . oder darüber nicht
angebracht werden könnte, fie be» dcr.drillen
auch unter dlese,m Ausrufe hintangegebcn wer,
den würde.

HlevHn werden hie Hypothckar« Gläubi-
ger zur Verwahrung chrer Rechie verständi.-
gct, und die Kaufiusiigen zur zahlreichen Er-
scheinung Mlt dem Belsaheeingelaoen, daß d»e
Realität vorläufig besichnget, und dle Llcita,
tionsbedlngmsse täglich »n dieser Amtskanzlei
in den Vormittagsstunden eingesehen werden
können.

Bezirks-Gericht Psnomtsch am 1 . Jun i
183a.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung
geschah kein Anbot.

Z7b64. (5) Nr . ^52.
E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte Weißenfels
zu Kronau, als Eoncursinssanz, wnd bekannt
gemacht: Es sey auf Anlangen des Massaoer-
treters und Massa^erwalters des Mathias kau«
tlscherischen Eoncurses, Herrn Dr. Blasius
Crobath, zur Beendigung^dleses Concurses
im Vcrgliichswege in dem Tinne einer hohen
Appellants-Verordnung vom i2 . M a i l . I . ,

N r . 7 5 3 ! , öle Tagsahung auf den 7. Au -
gust l . I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem Gerichte angeordnet worden, bei welcher
sämmtliche CHncursmasse« Interessenten zu er-
schemen mit Dem Betsatze vorgeladen werden,
daß mit Hen bei der TagsahunqErschicneix'n,
ohne Rücksicht auf die davon Ausgebliebenen,
Her Vergleich in Güte werde versucht wilden.

Kronau am l2 . I u l l i32o.

H. OL5. (2) N r . 77b.
H l c l t a t i o n s - W i d e r r u f u n g .
Das Bez»rks, Gericht zu Slltich macht

über Ansuchen 5es Michael Kastigar hlermlt
bekannte daß es von Her m»t E d̂lct vom i/ ; .
I u m iLZo , Zahl M 2 , .auf den 30. I u l l ,
20. August und 2 l . September 28Z0/ ange-
oröneien Versteigerung der, zur löblichen Re-
Uglons« Fonds, Herrschaft Slttlch , «ud Urb.
3lr. 5 l , dienstbaren Hübe des Anton Kastlgar
zu «3rrelN?, abzukommen habe.

«5Mlch am l ^ . Ju l i löZo.

I . Z81. c3) 2a Num. 682.
E d i c t .

Von dem Bezirks «Gerichte Senosetsch,
in Inncrkrain, wird hiemit allgemein bekannt
gemachte Es sey über Ansuchen des Gregor
Jurza von P lauma, wegen chm aus dem ge«
rlchllichen Vergleiche vom 2. December 1826,
schuldigen Capitals pr. H2Z0 ft. sammt Inter-
essen und SupcreZ'pensen/ in b»e executive
Feilbietung sämmtlicher, dem Mart in Kaffou
gehörigen/ zu Prewald gelegenen/ und der
Herrschaft Prewalo zinsbaren, zusammen auf
16385 ft. gerichtlich geschätzten Realitäten,
als: der 1)4 Hübe, sud Urb. ^ 2 ^ 4 , beste»
Hend aus .einem rm Orte Prewald, an der
Commercial »Straffe -für ein Wirthshaus sehr
günstig gelegenen, aus einen Stockwerke be<
sichenden gemauerten Hause, nebst Schupfen,
Stallungen unH noch einem neu gebauten
Stal le, und den dazu gehörigen Aeckern und
Wlesen, und dem zweiten, ebenfalls für Wirths-
haus an der Commercial-Strasse sehr günstig
gelegenen Hause, 5u1) Urb. Nr . i H i ä , sammt
Hen dazu gehörigen zwel Stallungen und Heu-
schupfen, gewllllget, und es seyen zu dlese»
Ende die Fellbietungstagsatzungen auf den l g .
Augusts 20. September und 20. October l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr , in I.aco Prewald
mit dem Anhange festgesetzt worden, daß, falls
diese Pfandrealitaten bei der ersten oder zw?t,
ten Tagsayung nicht um den Schatzungswerth
an Mann gebracht werden könnten, dieselben
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bei der dritten auch darunter hintängegeben
werden würden.

Wovon sämmtliche Licitationslustige und
insbesondere die Tabularglaubiger zur Ver-
wahrung ihrer Rechte mu dem Beisatze ver-
ständiget werden, daß sowohl die Schätzung
als auch dle llcitatlonsbedingnisse, vermöge
welcher jeder Licitant das zopercentige V a ,
t l um des Ausrufspreises des feilzubietenden
Reals zu Gerichtshanden zu erlegen hat, tag,
lich wahrend den Amtsstunden in dieser Ge-
richtskanzley eingesehen, und auch davon Ab-
schriften erhoben werden können.

Bezirks-Gericht Senosetsch den 6. July

iLZo. ^ ^ _ ^ _ ^ ^

Z . 877. (3) N r . 1478.
E d i c t .

Von dem Bezirks? Gerichte des Herzog-
thunis Gottschee wlrd hiennt bekannt gemacht:
daß man auf Ansuchen des Georg Wittre»ch
von Klmdorf, in dle frevw«llige Veräußerung
der, zu Klindorf, Haus 'N r . 26 , liegenden,
dlejem Herzogthume, snlH Rectlf. N r . 226
dienstbaren n , Urb. Hübe, gewilliget, und
zur Vornahme derselben die Tagsatzung auf
den 27. Ju l i d. I . Vormittags um y Uhr,
mit dem Beisätze m ^.oou der Realität ange-
ordnet habe, daß die Kauflustigen die Llcna-
tionsbedlngnlffein den gewöhnllchenAmtsstun-
den der h,erortlgen Gerichts-Kanzlei einsehen
können.

Bezirks-Gericht Gottschee am g. Jul i

Z. 876. (3) Nr. iZ65.
E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte des Herzog-
thumb Gottschee wird hlemit zu Jedermanns
Wissenschaft bekannt gemacht: Es seyc auf An-
suchen des Michael Ionke von Durnbach, ge-
gen Jacob Perz von E t a l ^ r n , wegen schul,
digen 5 l 5 ft. 4H N2 kr. E. M . c. 5. c. > in
die executive Versteigerung des gegnerischen
Real - und MobUürocrlvö^ens lM gerichtlich
rhobenen Gcha^ungswerthe pr. ZgZ fi. 2 ! kr.

M . M . , gewl'lll'get, und hiezu drei Termine,
und zwar: der erste auf den 16. August, der
zweite auf den 6. September und der dritte
auf den 27. September d. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in 1^050 Stalzern mit dem
Beisatze angeordnet, daß, wenn dieses in Exes
culion gezogene Vermögen weder bei der er-
sten noch zweiten Tagsayung um oder über den
Schatzungswerth an Mann gebracht werden
könnte, bei der dritten auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Bedmgmsse können in den gewöhn-
lichen Amtßstunden m der hiesigen Genchts-
Kanzlei eingesehen werden.

Bezirks» Gericht Gottschee am i . Ju l i ,83a.

Z. 697. (1) "
Es sind Y00 fi. M . M . gegen pupillar-

mäßige Hypothek auf mehrere Jahre zu verge-
ben. Die näheren Bedingmssc sind beim Hrn.
Dr. Homann, in der Gradischa l Vorstadt, N r .
Z g , zu erfahren. .

Laibach am 19. Ju l i i 3 I o .

Z. 699. si)
Es sind sechs roth angestrichene, mit el-

senen Reifen beschlagene, mit Thörl und eise-
nen Riege! versehene, ganz gute, neue Wein-
fässer, wovon ein?s 3 l bis Z7 1)2 Eimer, zu-
sammen 2c»5 1̂ 2 Elmcv haltend, entweder ein-
zeln, oder zusammen, aus freyer Hand zu ver«
kaufen. Nähere Auskunft hierüber erhalt man
in der S t . Peters-Vorstadt, N r . 1 ^ .

A "91^ (l)
N a c h r i c h t .

Der Unterzeichnete zeigt ergebenst
an, daß die Abdrennung des bereits
auf den 26. d. M. angekündigten
Annenfeuerwerkes unvorherge-
sehener Hindernisse wegen, auf den
1. August verschoben wlrd, und dit-
tet deshalb h ö M K um Entschuldi-
gung. Seb. Göck,

Kunstfeuerwerker aus Klagelffurt.

I m hiesigen Zeitungs-Comptoir sind von den, vom Herrn Pfarrer S c h e r o v i t z , dem Holdt
hcun'scheil Taubstummenstiftungsfonde gewidmeten 100 Exemplaren:

NeitrechmmO geschichtlicher DeOebnisse ver
heiligen Schrift,

in Folge Bewilligung der hohen Landcssttlle, das ungebundene Exemplar um den Herabgel
sctzlen Preis pr. 45 kr., zu haben.

Die (? . I . ) Abnehmer werden m c:nem eigenen Verzeichnisse durch diese Zeitung
bekannt gemache


